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9 25. April 2008

Amtliches
Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Berthold Ziegler
ist jeweils am Montag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Weitere
Sprechzeiten sind selbstverständlich möglich, jedoch wird um
Terminvereinbarung unter der Nr. 0 83 74 / 58 22-0 gebeten.

Meldungen aus dem Standesamt:
Geburten: Frida Heumos, geb. am 8. April 2008, Eltern: Marion
Heumos und Gabriel Jörg; Moritz Lucas Wazel, geb. am 31.
März 2008, Eltern: Saskia Bräu und Matthias Wazel.

Meldungen aus dem Fundbüro:
Am 7. April wurde eine Kinderbrille mit Metallfassung vor dem
Feuerwehrhaus gefunden und am 11. April ein paar dunkel-
blaue Kinderfleece-Handschuhe mit schwarzem Bund vor dem
Anwesen Sonnenbühl 8. Die Fundgegenstände können im
Rathaus in Heising, Zimmer 5, zu den üblichen Öffnungszei-
ten abgeholt werden.

Bitte keinen Unfug in der »Freinacht«
Im Allgäu ist das »Maien« ein alter Brauch in der Freinacht vom
30. April auf den 1. Mai. Grober Unfug, sinnlose Beschädi-
gung fremden Eigentums und ähnliche Dinge – wie in letzten
Jahren passiert – haben jedoch nichts mit Brauchtum zu tun.

Weiterhin unverständlich ist es auch, wenn teilweise noch
sehr junge Jugendliche stark alkoholisiert unterwegs sind.
Die Gemeinde bittet daher alle »nachtaktiven« jungen Leute
und Schüler, sinnvoll mit diesem Brauchtum umzugehen.
Weiterhin bitten wir alle Eltern, vor der »Freinacht« dahinge-
hend erklärende Gespräche mit ihren Kindern zu führen. Die
Polizei, die in dieser Nacht zusätzliche Streifenfahrten absol-
vieren wird, warnt besonders vor gefährlichen Scherzen, wie
z.B. Blockaden auf Straßen oder Herausheben von Kanal-
deckeln etc.

Gemeindliches Hallenbad
Ab Donnerstag, 1. Mai, ist das gemeindliche Hallenbad voraus-
sichtlich bis Anfang Oktober 2008 geschlossen.

Wöchentliche Leerung der Biotonne!
Auch in diesem Jahr wird die Biotonne in allen Städten und
Gemeinden während der Sommermonate wöchentlich abge-
fahren. Dies erfolgt in der Zeit von Montag, 19. Mai (KW 21) bis
einschließlich Freitag, 5. September (KW 36). Ein grüner Tonnen-
anhänger wird rechtzeitig vom Abfuhrunternehmen an den Ge-
fäßen angebracht. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre
Tonne am Abholtag ab 7.00 Uhr bereitzustellen.

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
warnt vor »Datenklau« am Telefon
In den letzten Tagen wurden mehrfach Versicherte und Rentner
von angeblichen Mitarbeitern der Deutschen Rentenversiche-
rung telefonisch zu ihrem Krankenversicherungsverhältnis, zu
Versicherungsnummern und zu Bankverbindungen befragt.
Die Anrufer gaben vor, den korrekten Versicherungsschutz
überprüfen zu wollen. Die Träger der Deutschen Rentenversi-
cherung stellen dazu ausdrücklich klar, dass weder eigene
Mitarbeiter noch von ihr beauftragte Personen derartige An-
rufe tätigen und warnen davor, persönliche Daten am Telefon
weiterzugeben. – Kostenlose Beratung zu allen Fragen der
gesetzlichen Rentenversicherung und der Altersvorsorge erhal-
ten Sie über das Bürgertelefon 08 00 /100 04 80 88.

Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Schwaben
Außensprechtage
Wir beraten und informieren über: Elterngeld, Bundes- und
Landeserziehungsgeld, Schwerbehindertenverfahren (SGB IX),
Bayerisches Blindengeld, Opferentschädigung, Soldatenver-
sorgung sowie Kriegsopferversorgung. Unsere Fachleute bieten
Ihnen an den Sprechtagen allgemeine Auskünfte, spezielle Be-
ratung, Hilfe bei der Antragstellung, Verlängerung und Berichti-
gung von Schwerbehindertenausweisen sowie Akteneinsicht
nach vorheriger Terminabsprache.
Sie erreichen unsere Behörde unter Telefon 08 21/ 5709-01. Die
nächsten Sprechtage in Kempten, Wahlamt, An der Stadtmauer
11, sind am 28. April, 26. Mai und 23. Juni 2008, jeweils von
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Maibaum 2008
Der Maibaum wird im Feuer-
wehrhof beim »Birkenmoos«
in Lauben am Donnerstag,
1. Mai, vormittags 11.00 Uhr,
aufgestellt. Anschließend
bieten wir Getränke, Speisen,
Eis, Kaffee und Kuchen an.

Für musikalische Unter-
haltung ist gesorgt.

Für die Kleinen steht
eine Hüpfburg und das
Spritzenhäuschen bereit,
außerdem veranstalten wir in diesem Jahr ein Wettsägen
mit tollen Preisen und eine Maibaum-Versteigerung.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Auf zahlreichen Besuch freuen sich:

Freiwillige Feuerwehr  ·  Grashoppers Life
Kath. Landjugend  ·  Musikkapelle Lauben-Heising

mit Maibaum-Versteigerung

zugunsten der Alten Kirche Lauben
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Nachlese

Einweihung des Laubener
Geschichtswanderweges am 12. April 2008
Mit der feierlichen Enthüllung der Informationstafel bei
der Käserei Champignon, die in diesem Jahr ihr 100-
jähriges Bestehen feiert, wurde kürzlich der Laubener
Geschichtswanderweg eingeweiht. Heidi Prestel-
Thommel, die Kulturbeauftragte der Gemeinde, konnte
zu diesem bedeutsamen Ereignis ca. 100 Wanderer
begrüßen, die zur Eröffnung einen Teil des Weges ge-
meinsam begehen wollten. Unter ihnen befanden sich
auch Bürgermeister Ziegler, der verletzungsbedingt
allerdings die Wanderung nicht mitmachen konnte,
und eine Vertretung des Geschichtsarbeitskreises
Woringen, der den Laubenern mit wertvollen Tipps
zur Seite stand.
»Historisch interessante Stellen in unserer Gemeinde
erkennbar und erlebbar machen« war das Ziel, das
der Arbeitskreis Kultur- Brauchtum - Dorfgeschichte mit dem
Geschichtswanderweg umsetzen wollte. In mühsamer Arbeit
wurden die 39 Stationen ausgewählt und die Informationsta-
feln in Auftrag gegeben. Dazu wurde eine Broschüre erstellt, in
der die Stationen beschrieben und mit alten und neuen Fotos
illustriert sind.
Der Dank an alle Mitwirkenden stand im Mittelpunkt der Eröff-
nung durch Frau Prestel-Thommel: den Mitgliedern des Arbeits-
kreises, insbesonders Herrn Ägid Fraas, Frau Glatzeder für die
Gestaltung der Broschüre, allen, die Fotos beigesteuert haben,

den Steinmetzen, den Sponsoren, der Gemeinde Lauben für die
ideelle und finanzielle Unterstützung.
Bürgermeister Ziegler brachte seine Freude über das gelungene
Werk zum Ausdruck. Der Wanderweg lade Alt und Jung, Alt-
eingesessene und Neubürger dazu ein, in die Geschichte der
Gemeinde einzutauchen. Auch Ziegler brachte seinen Dank
an alle Mitwirkenden zum Ausdruck.
Nach der Eröffnung übernahm Ägid Fraas das Kommando und
führte die Gruppe auf einen Teil des Weges, der über Heising,
Moos, Ellensberg nach Lauben führte. In seinen gewohnt

detailreichen und amüsanten Erläuterungen berei-
tete er den Wanderern zwei höchst vergnügliche
Geschichtsstunden. Wie bei den meisten Wande-
rungen war das Ziel der Etappe eine Wirtschaft,
in diesem Fall das Gemeinschaftshaus »Birken-
moos«, wo Durst und Hunger gestillt werden
konnten und ein reger Gedankenaustausch über
das Erlebte stattfand.
Die Broschüre »Laubener Geschichtswanderweg«
wurde an alle Haushalte in der Gemeinde Lauben
verteilt. Weitere Exemplare sind kostenlos u.a. im
Rathaus in Heising erhältlich.

Ausstellung »Faszination Schmetterling«
Etwa 1000 Besucher erfreuten sich am vergangenen Sonntag
an der rundum gelungenen Ausstellung »Faszination Schmet-
terling« in der Volksschule Lauben.
Die einzigartige Vielfalt an farbenprächtigen Faltern aus allen
Teilen der Erde begeisterte ebenso wie die kunstvoll gefertig-
ten Arbeiten der »Laubener Moos-Quilter«. Die vielen liebevoll
von Schülern und Schülerinnen gebastelten und gemalten
Schmetterlinge und Raupen rundeten die Ausstellung aufs
Beste ab. Mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet verwöhnte
der Elternbeirat die Besucher und trug damit zum geselligen Teil
des Tages bei.

Am Ende des Tages konnte Reinhold Baumberger aus Heising,
der die Sammlung von dem verstorbenen Wildpoldsrieder
Josef Eigstler verwaltet und betreut, an die Vorsitzende der
Eigstler-Kinderhilfe, Angelika Schaule, die Spendensumme von
560,– Euro überreichen. Der Erlös des Kaffee- und Kuchen-
verkaufs kommt der Volksschule Lauben zugute. Alles in allem
ein tolles Miteinander. Allen Beteiligten und Spendern sei herz-
lich gedankt !

Der Elternbeirat der Schule Lauben bedankt sich herzlich
bei allen Eltern, die bei der Schmetterlings-Austellung am
Kuchenbuffet ihre Hilfe zur Verfügung gestellt haben. Der Erlös
kommt ausschließlich der Schule Lauben zugute und wird
für die Bezuschussung von Schullandheimaufenthalten, Thea-
terfahrten und Schulprojekten verwendet.

Sibylle Holweger, Beiratsvorsitzende

Die Arbeitsgruppe Kultur -Brauchtum-Dorfgeschichte, mit Bürgermeister Berthold
Ziegler und Jörg Weißmann (GL Käserei Champignon).   Fotos: Monika Rohlmann
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 26. April bis 4. Mai
Sa: Hei: 10.00 Uhr Goldene Hochzeit Brutscher

18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse f. Theresia u. Alois Abele

So: PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
10.30 Uhr Hl. Messe für Kreszentia Bernhard und

verstorbene Angehörige, Verstorbene der
Fam. Feneberg und Güntner sowie ver-
storbene Sänger des Kolpingchores
Kempten, Xaver Rauh (v. den Nachbarn).
Opfer für die Pfarrei.

11.30 Uhr Taufe Becherer
Di: PZL: 19.00 Uhr Bei guter und sicherer Witterung Bittgang

zur alten Kirche, dort anschl. hl. Messe
zum Dank; bei schlechter oder zweifelhaf-
ter Witterung hl. Messe um 19.30 Uhr in
der alten Kirche

Do: Hochfest Christi Himmelfahrt
PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Festgottesdienst. Opfer für die Pfarrei.
19.00 Uhr Erste Maiandacht

Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz für Priester- u. Ordensberufe
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Beate Hafenmayr und
Margit Watko, Heidi Pflug

So: PZL: 9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter,

Verstorbene der Fam. Baur und Hafner,
musikalische Gestaltung durch den
Frauenchor Dietmannsried.
Opfer für die Pfarrei.

Studio: 10.00 Uhr Kinderkirche
PZL: 19.00 Uhr Maiandacht

Gottesdienste vom 6. bis 11. Mai
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Uli Schlegel und Großeltern,
Alfred Menzel, Hans Böck

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Elisabeth Mader

Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 14.00 Uhr Taufe Bockhorst

Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der Fam.

Schneider mit Rita und Fam. Stingl mit
Else, Josef Danczak und Verstorbene der
Fam. Hengeler

So: Hochfest Pfingsten
PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für Verstor-
bene der Fam. Haydu und Wipper.
Opfer für Renovabis.

Hei: 19.00 Uhr Maiandacht
Sprechstunde v. Pfarrer Gilg am Mittwoch von 15.00–17.00 Uhr.
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Dienstag v. 14.00–15.00 Uhr.
Sprechstunde von Frau Rüger nach Vereinbarung.

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried,
Börwang, Heising und Überbach

Am Sonntag, 27. April (Rogate), 8.45 Uhr, Gottesdienst mit
Pfarrerin Andrea Krakau in der Kath. Kirche in Börwang; 19.00
Uhr, Senfkorngottesdienst mit Pfarrerin Andrea Krakau u. Team
im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Dienstag, 29.
April, 14.30 Uhr, Nachmittag der Begegnung im Evang. Gemein-
dezentrum Dietmannsried. Am Mittwoch, 7. Mai, 19.00 Uhr,
Ökumenische Taizé-Andacht in der Kath. Kirche in Überbach;
20.00 Uhr, Ökumenischer Bibelgesprächskreis im Evang. Ge-
meindezentrum Dietmannsried. Am Sonntag, 11. Mai (Pfingst-
sonntag), 8.45 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin An-
drea Krakau) in der Kath. Kirche in Heising; 10.15 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl (Pfarrerin Andrea Krakau) im Evang. Ge-
meindezentrum Dietmannsried.

Bittgang. Am Dienstag, 29. April, findet bei guter und sicherer
Witterung unser Bittgang statt. Wir gehen um 19.00 Uhr vom
Pfarrzentrum über die Ulrichstraße zur Alten Kirche, wo wir
anschließend die hl. Messe feiern. Bei unsicherem oder
schlechtem Wetter entfällt der Bittgang und die hl. Messe fin-
det um 19.30 Uhr in der Alten Kirche statt.

Bischof Mixa lädt Ehejubilare ein
Bischof Mixa lädt am Freitag, 11. Juli, Jubelpaare, die 50, 60, 65
oder 70 Jahre verheiratet sind, zu einem »Tag der Ehejubiläen«
nach Augsburg ein. Nähere Informationen können Sie dem
Flyer, der im Windfang in der Kirche angebracht ist, entnehmen.
Anmeldungsformulare sind im Pfarrbüro erhältlich.

Maiausflug der Senioren
Am Dienstag, 6. Mai, sind alle Senioren herzlich zur Teilnahme
am Maiausflug eingeladen. Unser Ziel ist heuer das Bauernhof-
museum in Illerbeuren. Dort werden wir Zeit zur gemeinsamen
Einkehr haben und natürlich durch das Museum spazieren.
Abfahrt um 13.30 Uhr an der Linde in Lauben und gegen 13.35
Uhr in Heising. Wenn Sie mitfahren möchten, tragen Sie sich bitte
bis Mittwoch, 30. April, in die Teilnehmerliste in der Pfarrkirche
ein oder melden Sie sich im Pfarrbüro an, Telefon 0 8374 / 83 85.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 26. April bis 11. Mai

Samstag, 26. April: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

6. Sonntag der Osterzeit, 27. April: Kollekte für die eigene Pfarrei
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr
Pfarrgottesdienst. – Bö: 10.00 Uhr Kinderkirche in der
Klosterkirche, 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 28. April: Bö: 18.30 Uhr Bittgang; Treffpunkt an der
Klosterkirche, über Leonhardstraße Richtung Rieder bis
Wegkreuz - Klosterkirche. Zur gleichen Zeit wird ein Rosen-
kranz in der Klosterkirche gebetet, ca. 19.15 Uhr Bittamt für
persönliche Anliegen,
19.45 Uhr Gebetsabend in der Pfarrbücherei

Dienstag, 29. April: Bö: 19.00 Uhr Abendgebet
Mittwoch, 30. April: Ha: 19.15 Uhr Bittgang; Treffpunkt an der

Kirche, über Römerstraße - Ottisrieder Straße, Stadelösch
Richtung Dirr-Hof - Station am Feldkreuz - zurück über
Straße »Zum Angerhof« Richtung Engel. Zur gleichen Zeit
wird ein Rosenkranz in der Pfarrkirche gebetet, anschließend
Bittamt und Vorabendmesse in der Pfarrkirche zum Dank
Bö: 8.00 Uhr hl. Messe

Donnerstag, 1. Mai: Hochfest Christi Himmelfahrt, Beginn der
Pfingstnovene, Maria, Schutzfrau von Bayern.
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr
feierlicher Pfarrgottesdienst mit dem Männerchor Diet-
mannsried, 19.00 Uhr Maiandacht mit Aussendung eines
neuen Schönstatt-Pilgerheiligtums

Herz-Jesu-Freitag, 2. Mai: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz
um Priester- und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe

Samstag, 3. Mai: Ha. 18.30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit,
19.00 Uhr Vorabendmesse (für Ha. und Bö), anschließend
Pfingstnovene

7. Sonntag der Osterzeit, 4. Mai: Ha: Keine Messe wegen
Pfarrausflug nach Ustersbach; Abfahrt in Ha. 8.00 Uhr, in
Bö. 8.05 Uhr

Montag, 5. Mai: Bö: 19.45 Uhr Anbetung in der Klosterkirche
Dienstag, 6. Mai: Bö: 19.00 Uhr Abendgebet
Mittwoch, 7. Mai: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe

Bö: 8.00 Uhr hl. Messe nach Meinung, anschl. Pfingstnovene
Freitag, 9. Mai: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und

Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe für die armen Seelen,
anschließend Pfingstnovene

Samstag, 10. Mai: Bö: 10.30 Uhr hl. Messe anlässlich der
Goldenen Hochzeit von Elfriede und Hans Kutter, 15.00 Uhr
Taufe von Simeon Hildebrand, 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse, anschl.
Pfingstnovene

Pfingstsonntag, 11. Mai: Hochfest, Renovabis-Kollekte für Mit-
tel- und Osteuropa. Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr feierlicher Pfarrgottesdienst
Bö: 19.00 Uhr Maiandacht
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Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 4. Mai, findet nach längerer Pause wieder eine
Kinderkirche statt. Herzlich eingeladen sind alle Eltern / Großel-
tern mit Kindern zwischen ca. 3 und 8 Jahren. Die Kinderkirche
findet um 10.00 Uhr im Studio des PZL statt. Mit der Abtrennung
des Studios können wir die Kinderkirche zeitgleich zur hl. Messe
anbieten. Somit besteht die Möglichkeit für einen Elternteil und
ältere Geschwisterkinder die Eucharistiefeier in der Kirche zu
besuchen. Deshalb wird die Kinderkirche von nun an, wenn es
terminlich möglich ist, parallel zum Sonntaggottesdienst statt-
finden. Das heißt auch, dass wir uns nach den Gottesdienst-
zeiten richten. Bitte deshalb verschiedene Anfangszeiten be-
achten. Wir freuen uns auf alte und neue Gesichter.

Werner und Burgi Hohl
Minigolfen der Ministranten
Liebe Ministranten, am Samstag, 3. Mai, fahren wir mit dem
Fahrrad zum Minigolfen (hinter dem Eisstadion). Abfahrt ist
um 13.30 Uhr am Parkplatz des PZL, Rückkunft gegen 16.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei ungünstiger Witte-
rung (Regen) entfällt dieser Programmpunkt. Bei zweifelhaftem
Wetter bitte bei mir (Tel. 98 30) nachfragen.             Werner Hohl

Gestalteter Nachmittag für Alleinerziehende, für Menschen
in Trennungs-, Scheidungs- und Verlustsituationen
Einen Nachmittag für Alleinerziehende mit Kindern, aber auch für
Menschen in Scheidungs-, Trennungs- und Verlustsituationen
gestaltet die Diözesanregion Kempten am Sonntag, 27. April,
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Hedwig in Kempten.
Referentin ist Frau Claudia Possi vom Referat Alleinerziehende
der Diözese Augsburg. Information und Anmeldung bei der
Geschäftsstelle der Diözesanregion Kempten, Tel. 08 31 /2 86 26.

Schule...

Müllsammelaktion in der Volksschule Lauben
Aus Anlass der Aktion »Sauberes Allgäu« am vergangenen
Freitag organisierte die Volksschule Lauben zusammen mit
der Patenkompanie eine Müllsammelaktion im Gemeindegebiet.
Mehr als 200 Schüler der Klassen 1 mit 6 sowie 12 Soldaten
der 6. Kompanie des Gebirgssanitätsregiments 42 halfen dabei,
die Ränder der Waldgebiete, besonders der Grünstreifen, von
Unrat zu befreien. Jede Klasse wurde von einem Soldaten
begleitet. Mit ihren Leiterwagen und Müllsäcken zogen die
Kinder los. Sie waren erstaunt, was alles am Waldrand zu fin-
den war: Weggeworfene Flaschen, Kittel, Feuerzeuge und Dis-
ketten. Die 5. Klasse von Frau Welle fand sogar einen Auspuff.
Am unangenehmsten war es allerdings, die zugeknoteten
schwarzen Beutel mit Hundekot aufzusammeln.
Bürgermeister Ziegler bedankte sich am Ende der Sammel-
aktion mit einer Brotzeit bei den Schülern. Getränke wurden
vom ZAK spendiert.

Seit einiger Zeit beschäftigen wir uns mit dem menschlichen
Körper, seinen Knochen, Organen, Funktionen und natürlich
auch mit seiner emotionalen Seite. Kinder müssen zuerst sich
selber gut kennen, um sich in andere hineinversetzen zu kön-
nen. Zuerst muss man sich der eigenen Gefühle bewusst wer-
den, sie akzeptieren und auch in Worte fassen können. Kinder
erfahren dann, dass man mehrere Gefühle gleichzeitig erleben
kann, und diese auch sehr widersprüchlich sein können. Da ist
z. B der Freund, den man sehr mag, auf den man dann aber
plötzlich ein wenig eifersüchtig ist, weil er schöner malen oder
schneller rennen kann usw. Hier wird es ganz wichtig, dass
man erzählen kann, wie man sich fühlt und im Gespräch z.B.
erkennt, dass jeder Talente hat und es Bereiche gibt, die einem
nicht so liegen.
Oft entstehen aus derartigen Situationen dann auch Konflikte
(»Du bist jetzt nicht mehr mein Freund«). Unser Ziel ist es, dass
Kinder diese möglichst verbal lösen können. Konflikte gehören
zum Alltag. Man kann als Erwachsener sofort eingreifen und
schlichten. Damit würde man den Kindern aber die Chance
nehmen, Konfliktlösungen zu entwickeln und einzuüben. Kon-
flikten im Bildungsgeschehen Raum zu geben, ist wichtig.
Konstruktiv streiten und sich auseinandersetzen können, dies
gehört zu einer lebendigen Beziehung und einem demokra-
tischen Miteinander. Kinder sollen lernen, eigene Meinungen
zum Ausdruck bringen und auch selbstbewusst zu vertreten.
Auch die Erfahrung, dass man sich ungerecht behandelt oder
missverstanden fühlt, gehört zu diesem Lernprozess.
Kinder haben viele Verständigungsformen bei Konflikten. Mäd-
chen und Jungen mögen körperliche Rangeleien, das Kräfte-
messen und den Vergleich. Über Körperkontakt lernen sie sich
selbst und andere kennen. Die eigenen Grenzen werden aus-
getestet und auch »Nein sagen« zu lernen (das will ich nicht!)
ist sehr wichtig. Der Bayerische Erziehungs- und Bildungsplan,
nach dem wir arbeiten, betont, dass körperliche Rangeleien
kein Zeichen von Gewalt sind. Unsere Aufgabe dabei ist es, die
verschiedenen Verhaltensweisen bei Raufereien genau zu be-
obachten, um einschreiten zu können, wenn es zu keiner Lö-
sung kommt. Sich konstruktiv streiten und auseinandersetzen,
um zu einer für beide Seiten akzeptablen Lösung zu kommen –
dies ist wohl ein lebenslanger Lernprozess.

In eigener Sache! Nicht zum ersten Mal ist es vorgekommen,
dass jemand nicht mehr brauchbares Spielzeug vor dem
Kindergarten entsorgt (schmutzig, kaputt, unvollständig). Es
ist für uns völlig unverständlich, warum dies tüten- und säcke-
weise vor der Kindergartentüre abgestellt wird, vorzugsweise
am Wochenende, also ganz bewusst, wenn niemand da ist.
Wir können damit nichts anderes tun, als es zum Wertstoffhof
zu bringen. Wir fragen uns auch, wieso davon ausgegangen
wird, dass wir dieses Gerümpel brauchen und benutzen kön-
nen? Unsere Kinder sind uns gutes Spielzeug wert, auch wenn
es natürlich mit der Zeit Verschleißerscheinungen aufweist.
Gerne nehmen wir Spielzeug an, das gut erhalten und für den
Kindergartengebrauch geeignet ist. Meist trifft das leider nicht
auf »Familienspielzeug« zu, da es dem ständigen Gebrauch
von vielen Kindern einfach nicht Stand hält. Wir bitten daher
dringend, das Entsorgen von Spielsachen rund um den Kinder-
garten zu unterlassen.                                               Resi Hafner

Die Schüler nach der erfolgreichen Sammelaktion

...und Kindergarten

SCHINDELE

EISELE

GERSTNER &

COLLEGEN ARBEITSRECHTSKANZLEI

RECHTSANWÄLTE

LANDSHUT · DRESDEN · ALTUSRIED

HANS-GÜNTHER EISELE  ·  Fachanwalt für Arbeitsrecht
87452 Altusried  ·  Diesenbach 1  ·  Tel. 0 83 73 / 93 53 96

Fax 0 83 73 / 93 54 83  ·  Mobil 01 71/ 4 31 90 16
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Termine
� Freitag, 25. April, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt

bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Gemeinde Allgäu.

� Sonntag, 27. April, 15.00 Uhr, Tanz mit Heppe im »Birken-
moos«.

� Donnerstag, 1. Mai, 11.00 Uhr, Maifest in Lauben beim Feu-
erwehrhaus in Lauben-Moos. Veranstalter: Vereine.

� Donnerstag, 1. Mai, 20.00 Uhr, Bahái-Forum »Raum der
Stille« bei Fam. Hackenberg in Lauben.
Veranstalter: Bahái-Gruppe Lauben.

� Freitag, 2. Mai, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Gemeinde Allgäu.

� Freitag, 2. Mai, 16.00 Uhr, Fahrt der Laubener Hexen nach
Stuttgart ins Musical »Wicked«.

� Freitag, 2. Mai, 20.00 Uhr, Versammlung der Theatergruppe
Lauben im Gasthof »Löwen«.

� Samstag, 3. Mai, Radausflug ins Blaue mit der Ski- und
Radabteilung des TSV Heising. Treffpunkt: Sportbetriebs-
gebäude.

� Samstag, 3. Mai, 13.30 Uhr, Minigolfen der Ministranten.
Treffpunkt: Parkplatz am Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr, Kinderkirche im Pfarrzentrum
Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Sonntag, 4. Mai, im Anschluss an den Gottesdienst, der
um 10.00 Uhr beginnt, Kuchenverkauf des Frauenbundes
zugunsten der Alten Kirche in Lauben.

� Montag, 5. Mai, Bezirksmaiandacht in Weitnau.
Treffpunkt: 18.45 Uhr an den Linden in Lauben und Heising.
Veranstalter: Kath. Frauenbund.

� Dienstag, 6. Mai, 13.00 Uhr, Maiausflug der Senioren.
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Mittwoch, 7. Mai, Radausfahrt mit der Radabteilung
des TSV Heising. Treffpunkt um 18.00 Uhr am Vereinsheim
(nur bei trockenem Wetter).

� Donnerstag, 8. Mai, 15.30–17.00 Uhr, »Wir gestalten einen
Blumentopf« für Kinder von 8 bis 12 Jahre, in der Schule
Lauben. Veranstalter: Jugendarbeit - Kreativwerkstatt.

� Donnerstag, 8. Mai, 16.30–18.00 Uhr, Tanzkreis
mit Hanne Bentele im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Pfarreiengemeinschaft Lauben-Börwang.

� Freitag, 9. Mai, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Gemeinde Allgäu.

� Sonntag, 11. Mai, 15.00 Uhr, Tanz mit Heppe im »Birkenmoos«
� Mittwoch, 14. Mai, Radausfahrt mit der Radabteilung.

des TSV Heising. Treffpunkt um 18.00 Uhr am Vereinsheim
(nur bei trockenem Wetter).

� Donnerstag, 15. Mai, 16.30–18.00 Uhr, Tanzkreis
mit Hanne Bentele im Pfarrheim Börwang.
Veranstalter: Pfarreiengemeinschaft Lauben-Börwang.

� Donnerstag, 15. Mai, 19.30 Uhr, »Jin Shin Jyutsu: Eine Selbst-
hilfe – und Heilkunst«, Vortrag mit Angela Natau über
Ursprung, Grundlage und Wirkungsweise, bei Fam. Hacken-
berg, Lauben. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben.

� Freitag, 16. Mai, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
 in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben.

� Sonntag, 18. Mai, 14.00 Uhr, Patrozinium Hl. Johannes Nepo-
muk in Stielings. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

Nachbarschaftshilfe Lauben
»Weitere Ehrenamtliche erwünscht«, hieß es am Ende der letz-
ten Information über die Nachbarschaftshilfe Lauben an dieser
Stelle. Kurz darauf meldete sich eine Dame aus Heising. Danke
und herzlich willkommen. Damit stehen zur Mitarbeit in der
Nachbarschaftshilfe Lauben 21 Bürgerinnen und Bürger zur
Verfügung. Vierzehn kommen aus Lauben, fünf aus Heising
und zwei aus Stielings. Zwölf Frauen und neun Männer. Wer
hätte das vor einem Jahr gedacht? Aber es kommt noch besser:

Jugendgruppe bietet Fahrten zum Wertstoffhof an
Was vor etwa zwei Monaten als Versuch begann, hat sich
stabilisiert und als Regelangebot der Nachbarschaftshilfe Lau-
ben etabliert: Jeden Samstag zwischen 9.30 und 12.30 Uhr kann
man sie sehen mit ihren Rädern, an denen entweder ein rich-
tiger Fahrradanhänger oder ein Leiterwägelchen befestigt ist.
Die Fahrer sind Emanuel Hackenberg, Florian Hanischdörfer,
Philipp Hackenberg und Achim Hanischdörfer aus Lauben,
zwischen 13 und 16 Jahre alt. Sie bieten vor allem Älteren ohne
eigenes Fahrzeug kostenlose Fahrten zum Wertstoffhof an.
Zur Zeit fahren die vier Freunde für ihre eigenen Familien und
für weitere vier Haushalte. Die freuen sich über den regel-
mäßigen Dienst der Jungen und lassen gelegentlich auch ein
Trinkgeld springen. »Das wäre nicht nötig, aber wir tun es in
unsere gemeinsame Kasse und leisten uns davon gelegentlich
einen Besuch im Kino oder im Eiscafé«, sagt Florian, der sich
seinen Fahrradanhänger vom eigenen Taschengeld finanzierte.

Am Anfang stand das Angebot von Emanuel gegenüber einer
alleinstehenden Dame, bei der er seit längerer Zeit den Rasen
mäht. Als ein in ihrer Nähe lebendes älteres Ehepaar diesen
Service ebenfalls nachfragte, kamen die vier Freunde ganz
alleine auf die Idee, künftig »Fahrten zum Wertstoffhof« als
Angebot der Nachbarschaftshilfe Lauben anzubieten. Inzwi-
schen fahren die Buben jeden Samstag bei ihren »Kunden«
vorbei und fragen, ob es etwas zu transportieren gibt. »Manch-
mal müssen wir sogar zweimal fahren« berichtet Philipp.
Weitere Gruppe in Heising?
»Ein paar Auftraggeber können wir noch verkraften, meint Flo-
rian, aber seine Freunde weisen darauf hin, dass sie bei mehr
Interesse Unterstützung durch Gleichaltrige benötigen. Insbe-
sondere für einen derartigen Bedarf in Heising oder auch Stie-
lings, sollte dort eine eigene Gruppe gebildet werden.
Wer vom Angebot der Jugendgruppe der Nachbarschaftshilfe
Lauben Gebrauch machen möchte, weil er kein Fahrzeug für
Fahrten zum Wertstoffhof hat, möge sich mit den Koordina-
toren der Nachbarschaftshilfe (Josef Hackenberg in Lauben,
Sieglinde Klier in Heising oder Erwin Dürr in Stielings) in Ver-
bindung setzen oder über das Infotelefon der Nachbarschafts-
hilfe Lauben (0 83 74/ 64 88) Kontakt aufnehmen.
Gleiches gilt für Jugendliche ab zwölf Jahren aus allen Ortsteilen
unserer Gemeinde, die Interesse an einer Mitarbeit haben und
über ein Fahrrad verfügen. Für den Fall, dass schwere Gegen-
stände zu transportieren sind, ist vorgesorgt: Ein erwachsener
Mitarbeiter der Nachbarschaftshilfe kann jederzeit mit seinem
Pkw einspringen.                                                         Erwin Dürr

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 19/08. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 5. Mai, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-
Mail an: buergermeisterbuero@lauben.de. Annahmeschluss für Anzeigen: Mitt-
woch-Mittag, 7. Mai, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 83 74 / 58 22-0.  Für den
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
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Sprechzeiten des Jugendpflegers: Die Sprechzeiten sind in-
dividuell zu vereinbaren bei Herrn Glas, Tel. 0 83 74 / 58 22 21.
Die nächste Aktion: Fahrt in das Aquaria in Oberstaufen am
31. Mai (Anmeldeschluss 17. Mai). Es kann jeder an der Veran-
staltung teilnehmen (Anmeldeliste).
Fragebogen zu Ferienbetreuung. Bitte beachten Sie den bei-
gelegten Fragebogen in der heutigen Ausgabe bzgl. eines An-
gebotes von Betreuung von Kindern während der Ferien.
Wir suchen: Die Gemeinden Dietmannsried und Lauben suchen
ein Betreuerteam für August 2008. Dieses Team sollte die ersten
drei August-Wochen Zeit haben. Geplant ist, berufstätigen Eltern
die Möglichkeit zu geben, ihre Kinder in den Ferien betreuen zu
lassen. Für Fragen steht Jugendpfleger Glas unter Telefon 0175/
2924548 gerne zur Verfügung.            Peter Glas, Jugendpfleger

Kreativ-Werkstatt
Hallo Kinder! Seid ihr zwischen 8 und 12 Jahre alt und werkelt
und bastelt gerne, dann seid ihr bei uns genau richtig ! Wir sind
drei Fachlehrerinnen für Werken und Textiles Gestalten und
wollen am Donnerstag, 8. Mai, von 15.30–17.00 Uhr, in der
Schule Lauben einen Blumentopf gestalten. Auch für Jungs
geeignet! Unkostenbeitrag 1,50 Euro. Bis bald !

Nina Thierer, Claudia Albrecht und Iris Ertelt-Jüttner

»Jugend kann die Welt bewegen«
Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum in Heising
jeden Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr. Anmeldung bei Angela
Natau, Tel. 63 48 oder Julian u. Joschi Hackenberg, Tel. 2 52 87.
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben. Eingeladen sind selbstver-
ständlich alle Jugendlichen in Lauben und Umgebung.

Jugendarbeit

Theatergruppe Lauben
Liebe Theatermitglieder! Am Freitag, 2. Mai, 20.00 Uhr, ist im
Gasthof »Löwen« unsere nächste Versammlung. Neben den
üblichen Themen geht es auch um unsere Radtour (bei
schlechtem Wetter wie immer Wanderung) und die Anmeldung
hierzu. Wir freuen uns auf einen regen Besuch der Versamm-
lung und möglichst viele Teilnehmer an der von Ludwig Fischer
ausgesuchten Tour.                                        Die Vorstandschaft

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 9. April, fand im Pfarrzentrum die Mitgliederver-
sammlung statt. Nach einleitenden Worten und Bekanntgabe
der Tagesordnung durch Hanne Bentele verlas Beate Köpf
das Protokoll des vergangenen Jahres. Danach listete sie die
diversen Veranstaltungen des vergangenen Jahres auf. Auch
die zahlreichen Arbeitssitzungen des Teams wurden erwähnt.
Dankesworte an die Mitglieder für das Kommen und das Inte-
resse an den Programmpunkten sowie für die tatkräftige Mit-
hilfe bei den einzelnen Veranstaltungen beendeten die Aus-
führungen von Beate Köpf. In Vertretung von Kassenführerin
Andrea Baur gab Gabi Schön den Kassenbericht bekannt.
Die beiden Kassenprüferinnen Fini Königsberger und Elfriede
Fischer bescheinigten eine tadellose Führung der Kasse.
Im Anschluss daran informierte Agi Roggors über Neuheiten,
z.B. gemeinsame Geburtstagsfeier und Frauenfrühstück. In
der Vorschau wurden u.a. der Kuchenverkauf zugunsten der
Alten Kirche sowie der Besuch des Kräuterhofes in Wengen
erwähnt. Beim Punkt »Wünsche und Anträge« wurde nachge-
fragt, ob in diesem Jahr ein Ausflug stattfindet. Das Team wird
sich darüber Gedanken machen.
Um 21.00 Uhr war der offizielle Teil der Versammlung beendet.
Anschließend wurden von einigen tanzfreudigen Frauen, unter
Leitung von Hanne Bentele, neue Tänze ausprobiert.

Kuchenverkauf für die Alte Kirche
Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst am 4. Mai, der um
10.00 Uhr im Pfarrzentrum beginnt und vom Frauenchor Diet-
mannsried mitgestaltet wird, findet ein Kuchenverkauf des
Frauenbundes statt. Der Erlös ist für die Alte Kirche in Lauben.

Einladung zur Bezirksmaiandacht
Herzliche Einladung ergeht zur diesjährigen Bezirksmaian-
dacht, die am Montag, 5. Mai, in Weitnau stattfindet. Wir treffen
uns um 18.45 Uhr an den Linden in Lauben und Heising und
bilden Fahrgemeinschaften. Der Weitnauer Frauenbund lädt
im Anschluss zu einem gemütlichen Beisammensein ein.

Turn- und Sportverein Heising  –  Radabteilung
Radausflug ins Blaue
Am Samstag, 3. Mai, findet ein Radausflug ins Blaue statt.
Treffpunkt 9.00 Uhr am Vereinsheim. Das erste Stück fahren wir
mit dem Auto. Es können Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Mittwochs-Radausfahrten
Vom 7. Mai bis 17. September finden wieder die regelmäßigen
Mittwochs-Radausfahrten statt. Treffpunkt 18.00 Uhr am Ve-
reinsheim. Gefahren wird nur bei trockenem Wetter.

Heisinger Kegler beenden die Saison im Tabellenmittelfeld
Unsere Kegelmannschaft absolvierte am Samstag, 19. April, ihr
letztes Punktspiel in der Kreisklasse A und belegt in der
Abschlusstabelle den 7. Rang unter 13 teilnehmenden Mann-
schaften. Lange Zeit sah es in diesem Jahr nach einer deutlich
besseren Platzierung aus, doch die lange Saison mit 24 Punkt-
spielen ging nicht spurlos an unseren Keglern vorüber und so
gingen die letzten drei Punktspiele allesamt deutlich verloren.
Auffallend in dieser Saison war, dass wir auf unserer eigenen
Bahn von 12 Wettkämpfen nur fünf gewinnen konnten und
im Gegenzug von den 12 Auswärtskämpfen neun für uns ent-
scheiden konnten. Erreicht haben wir in diesem Jahr einen
Heimschnitt von 2475,67 Holz und einen Auswärtsschnitt von
2405,17 Holz.

Info

Appell des Jagdpächters
Aus Rücksichtsnahme auf die Tierwelt bitte ich während Setz-
und Brutzeit (1. April bis 15. Juli) in der Nähe von Waldungen
und Wiesen Hunde nur angeleint zu führen. Ebenfalls ab April
beginnt die Wachstumszeit  der Wiesen – deshalb dürfen ab dem
23. April (Georgi-Tag) die Felder nicht mehr betreten werden.
Bitte nutzen Sie die zahlreich ausgewiesenen Wege.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Mithilfe zu einer Auf-
rechterhaltung einer intakten Natur und Umwelt in der Ge-
meinde Lauben.     Bernd Will, Jagdpächter, Tel. 0 83 74 / 58 75 86

Vereine

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,

zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 0 83 74 / 54 62
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 08 31 /5 23 76 46

Info-Telefon: 0 83 74/ 64 88

Engagierte Jugendliche,
hilfebereite Erwachsene
und Ältere unterstützen
Hilfe suchende Nachbarinnen
und Nachbarn, z. B. durch
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Rückblick auf die letzten Punktspiele:
Das Heimspiel gegen die Spitzenmannschaft von SKC CM
Digital Kaufbeuren ging mit 2477:2642 Holz deutlich verloren.
Es spielten Neno Pajic (446 Holz), Jokob Dorn (435 H.), Roland
Kind (417 H.), Ludwig Graf (413 H.), Karl-Heinz Selinger (388 H.)
und Werner Christ (378 H.).
Das Auswärtsspiel gegen SKC 63 Kempten 4 konnte dann mit
2509:2414 Holz gewonnen werden. Folgende Ergebnisse wur-
den erzielt: Neno Pajic 475 Holz, Karl-Heinz Selinger 435 H.,
Jakob Dorn 433 H., Ludwig Graf 408 H., Roland Kind 383 H.
und Karl Ratzinger 375 Holz.
Das folgende Heimspiel gegen SKC Kempten 3 endete mit 2488:
2548 Holz zugunsten der Gäste aus Kempten. Es spielten:
Karl-Heinz Selinger (443 Holz), Neno Pajic (432 H.), Jakob Dorn
(430 H.), Roland Kind (423 H.), Ludwig Graf (395 H.) und Werner
Christ (365 H.).
Am vorletzten Spieltag folgte das Heimspiel gegen den TSV
Dietmannsried 2, das mit 2408:2556 Holz deutlich verloren
ging. Die  Ergebnisse erzielten: Neno Pajic 450 Holz, Roland
Kind (428 H.), Karl-Heinz Selinger (400 H.), Ludwig Graf (393 H.),
Horst Stöhr (376 H.) und Karl Ratzinger (361 H.).
Am letzten Spieltag kam es dann noch zum Auswärtsspiel gegen
den schon feststehenden Meister aus Unterthingau, das dann
auch sehr deutlich mit 2440:2711 Holz verloren ging. Besonders
zu erwähnen ist bei diesem Wettkampf, dass unser Abteilungs-
leiter, Neno Pajic, ein hervorragendes Spiel absolvierte und mit
506 Holz ein phantastisches Ergebnis erzielte. Ludwig Graf
(418 H.) konnte ebenfalls überzeugen. Alle weiteren Spieler ent-
täuschten in diesem jedoch bedeutungslos gewordenen Spiel.

Abteilung Fußball – Neue Trikots für unsere D-Jugend
Die Übernahme der Sparkassen-Geschäftsstelle Lauben war
für den neuen Leiter, Herrn Alexander Stingl, Anlass genug um
sich beim TSV Heising mit einer Trikotspende vorzustellen. Die
Sparkasse Allgäu bestätigte damit ihren Ruf als Förderer des
Sports und der Jugend. Alexander Stingl, selbst ein passio-
nierter Fußballspieler, bedachte dabei nach Rücksprache mit
Jugendleiter Konrad Keck die D-Jugend. Im modischen Blau
und den gewünschten langen Ärmeln stellte sich die Mann-
schaft, die immer noch den Aufstieg bzw. die Rückkehr in die
Kreisliga als Ziel vor Augen hat, auch gerne für ein Mann-
schaftsfoto in Positur.

begann von beiden Seiten sehr vorsichtig bis nach etwa 10
Minuten Marktoberdorf die besseren Spielanteile hatte. Sie
spielten sich mehrere Großchancen heraus, die aber immer
wieder vom Heisinger Torhüter Daniel Doberer vereitelt wurden.
Am Ende der ersten Halbzeit wachte Heising ein wenig auf und
kam zu ein paar guten Chancen, wovon eine nur durch die
Latte vereitelt werden konnte. Die zweite Halbzeit begann wie
die erste, beide Mannschaften taten sich schwer, bis Heising
einen Torwartfehler zum 0:1 durch Johannes Weiß nutzen
konnte. Von diesem Zeitpunkt an ließ sich der TSV von Markt-
oberdorf in die eigene Hälfte einschnüren u. durch ein dummes
Foul im 16-Meterraum gab es Elfmeter für Marktoberdorf, das
dadurch die Riesenchance zum Ausgleich hatte. Den ersten
Schuss konnte der an diesem Tag überragende Torwart des
TSV noch halten, doch musste er sich dann dem Nachschuss
geschlagen geben, sodass das Spiel wieder ausgeglichen war.
In der Schlussphase hatte Johannes Gabler von Heising noch
eine gute Chance zum Siegtor, konnte sie aber nicht nutzen.
Das Spiel endete mit einem gerechten 1:1 und Heising verlor
dadurch wichtige Punkte im Titelkampf.
Gleich zwei Tage später hatte die B-Jugend ein Nachholspiel
beim Tabellenletzten Blonhofen. Das Spiel begann hektisch und
beide Seiten machten Fehler, doch der Gastgeber wirkte nach
einigen Minuten etwas wacher und hatte mehr vom Spiel. Die
zweite Halbzeit spielte Heising genauso schlecht weiter und
Blonhofen konnte innerhalb von wenigen Minuten durch fast
zwei identische Kopfballtore mit 2:0 in Führung gehen. Heising
war geschockt konnte aber durch ein Kopfballtor von Johannes
Weiß nochmal auf 2:1 verkürzen. Doch am Ende blieb es beim
verdienten 2:1 für Blonhofen, weil Heising die bisher mit Abstand
schlechteste Saisonleistung brachte. Damit hat die B-Jugend
bereits 5 Punkte Rückstand auf Platz eins.
Das Spiel am Sonntag, 6. April, gegen Immenstadt musste
wegen schlechten Wetterbedingungen abgesagt werden. Ein
Nachholtermin steht noch nicht fest.
Am 12. Spieltag kam es in Heising zum Spitzenspiel gegen
Illerwinkel, dem Tabellenersten. Es war die Chance für den TSV
wieder an den 1. Platz heranzukommen. Doch Heising musste
auf drei Stammspieler verzichten, welches die Mission Sieg
nicht leichter machte. Das Spiel begann wie man es erwartet
hatte und Illerwinkel machte gleich einmal Druck, doch Heising
hielt gut dagegen. Nach etwa 20 Minuten konnte sich Heising

immer wieder mit guten
Kontern befreien u. ging dann
durch ein Tor von Johannes
Weiß mit 1:0 in Führung. Von
diesem Zeitpunkt an kontrol-
lierte die Heimmannschaft das
Geschehen und ging durch
ein schönes Tor von Tobias
Mayer kurz vor der Halbzeit
mit 2:0 in Führung. Nach dem
Seitenwechsel fing es stark
an zu regnen und die Platz-
bedingungen wurden immer
schwieriger. Illerwinkel spiel-
te in der Anfangsphase der

zweiten Hälfte energischer und kam zu guten Chancen,
schwächte sich dann aber selber, weil ein Mittelfeldspieler die
Rote Karte wegen einer Unsportlichkeit sah. Dadurch hatte
Heising wieder mehr Platz und kam wieder besser ins Spiel.
Doch plötzlich war die Mannschaft vom TSV bei einem Freistoß
nicht aufmerksam und kassierte aus dem Nichts den 2:1-
Anschlusstreffer. Danach wurde es eine hektische Partie und die
Fouls nahmen zu. Nachdem ein Spieler von Illerwinkel nach-
maulte, gab ihm der Schiedsrichter 5 Minuten. Als er aber
nochmal meckerte bekam er auch, wie sein Teamkollege, die
Rote Karte und Illerwinkel war nur noch zu 9. Danach verflachte
das Spiel und Heising kam durch ein Freistoßtor von Felix Wölfle
zum 3:1-Endergebnis.
Für die Spieler und Trainer war der Sieg sehr wichtig, um wieder
Selbstvertrauen zu gewinnen und zu wissen in der Liga mit-
halten zu können. Der nächste Gegner Buchloe kann sich auf
einen wieder erstarkten TSV Heising einstellen.

Daniel Habermeier, Spieler der B-Jugend

Mit der Mannschaft freuen sich die drei Trainer Leander Schmid,
Oliver Geier und Manfred Böhm (von links). Jugendleiter Konrad
Keck bedankte sich für die Trikotspende im Namen der Fußball-
abteilung und des Gesamtvereins beim neuen Zweigstellen-
leiter Alexander Stingl (rechts).
Die Mannschaft (vorne von links) Daniel Weiß, Lukas König,
Christoph Rauh, Tobias Burger, Maximilian Keck und Christian
Weizenegger; hinten von links: Matthias Krottenmüller, Valentin
Becherer, Ulrich Hartmann, Tom Stier, Benjamin Schmid, Jürgen
Albrecht, Lukas Stier, Dennis Neumann, Andreas Frey, Tobias
Reichart, Marco Henninger und Timon Pöhl.

B-Jugend
Nachdem die B-Jugend des TSV Heising am Freitag, den 28.
März, aus dem Trainingslager vom Gardasee zurückgekehrt war,
ging es zwei Tage später wieder mit der Punktrunde los. Die erste
Partie der Rückrunde war das Auswärtsspiel in Marktoberdorf,
die nur zwei Punkte hinter Heising in der Tabelle lagen. Das Spiel
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Tanzkreis Lauben-Börwang – Neue Termine April bis Juli
Die nächsten Termine des Tanzkreises Lauben-Börwang, jeweils
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben
bzw. Pfarrheim Börwang, sind am 8. Mai (Lauben), 15. Mai
(Börwang), 5. Juni (Lauben), 12. Juni (Börwang), 26. Juni (Lau-
ben), 10. Juli (Börwang).
Getanzt wird nach Tanzmusik, alten Schlagern und Folklore-
musik. Es ist kein Partner und keine Tanzerfahrung notwendig.
Auch neue Frauen und Männer sind herzlich willkommen. Infos
bei Hanne Bentele, Telefon 0 8374 / 9864.

Schützengesellschaft Lauben-Heising
Vorankündigung: Bobbycar-Rennen
Die Schützengesellschaft Lauben-Heising veranstaltet am Sams-
tag, 21. Juni, wieder ein Bobbycar-Rennen am Ellensberg. Ge-
startet wird wieder in der Original- und Tuningklasse. Für alle,
die ihr Bobbycar bis dahin noch etwas »frisieren« möchten, hier
das offizielle Reglement des Bobbycar-Clubs Deutschland:
1. Der Kunststoffkörper des Bobbycars darf nicht in Einzelteile

zerlegt u. durch irgendwelche Hilfsmittel künstlich verlängert
oder verbreitert werden. Das Car muss mind. 4 Räder haben.

2. Folgende Maße dürfen nicht überschritten werden: Breite:
max. 500 mm, Länge: 740 mm, Höhe: 550 mm, Raddurch-
messer: 240 mm, Gewicht: max. 40 kg.

3. Jeder Fahrer muss ein akustisches Warngerät (Hupe) am
Fahrzeug befestigt haben.

4. Es werden nur Fahrzeuge zugelassen, die von der Firma
BIG Spielwarenfabrik stammen bzw. hergestellt sind.

5. Es ist keinerlei Antrieb gestattet.
6. Scharfe Ecken und Kanten am Fahrzeug sind nicht erlaubt.
Weitere Hinweise finden Sie unter www.bobbycarclub.de. Ver-
bindliche Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Richard Ade,
Telefon 0 8374 /58 77 70 oder per E-Mail an bobbycar@sglau-
ben-heising.de. Bitte geben Sie an, ob Sie in der Originalklasse
starten oder mit einem »aufgemotzten« Bobbycar teilnehmen
möchten. Das Rennen findet bei jedem Wetter statt.

Freiw. Feuerwehr Lauben -Heising e.V. – Jugendfeuerwehr
Jugendleistungsprüfung am 18. April in Immenstadt
»Null Bock, null Ahnung« – dieses oft verwendete Zitat für
Jugendliche trifft für die Feuerwehranwärter im Landkreis Ober-
allgäu in keiner Weise zu. Wie sonst ist es zu erklären, dass
sich 75 Jugendliche in ihrer Freizeit intensiv für die umfang-
reiche und anspruchsvolle Leistungsprüfung vorbereiteten und
mit Erfolg abschließen konnten.
Zum ersten Mal veranstaltete die Jugendfeuerwehr Oberallgäu
eine landkreisübergreifende Abnahme. Kreisjugendfeuerwehr-
wart Hubert Speiser
u. Wettbewerbsleiter
Fridolin Sontheim
freuten sich über die
zahlreiche Beteiligung.
Die Mädchen und
Jungen der Jugend-
feuerwehr mussten
eine umfangreiche
Prüfung ablegen, da-
mit sie das Abzeichen
– Feuerwehrwappen
mit zwei Flammen-
flügel – am Schutzan-
zug tragen dürfen.
Gefordert waren 5
Einzel- und 5 Trupp-
übungen im prak-
tischen Bereich und
die Beantwortung von
feuerwehrtechnischen
Fragen. Sämtliche Aufgaben mussten in einer vorgegebenen
Zeit möglichst fehlerfrei erledigt werden.
Am späten Abend wurden die Ergebnisse der Schiedsrichter
von der Wettbewerbsleitung ausgewertet. Das Fazit: Alle Teil-
nehmer haben die Jugendleistungsprüfung bestanden.

Kreisbrandinspektor Manfred Heid sprach den Jugendlichen
seine Anerkennung aus. »Ihr wart sehr motiviert und habt eure
Arbeit sehr gründlich erledigt«, sagte der Inspektor. Er bedankte
sich bei den Ausbildern und Jugendlichen für die sehr wichtige
ehrenamtliche Tätigkeit. Nach der Überreichung der Abzeichen
bedankte sich Hubert Speiser bei allen Teilnehmern, Ausbil-
dern und Schiedsrichtern für die Teilnahme. Für die Bereit-
stellung der Geräte und des Feuerwehrgeländes sprach er
Kommandant Mathias Burgdorf und Jugendwart Peter Altenried
aus Immenstadt seinen Dank aus. Zum Abschluss wies Speiser
auf den schwäbischen Leistungswettbewerb am 27. Sept. 2008
in Durach hin und forderte die teilnehmenden Gruppen auf,
kräftig zu üben.

Wir vom »Sonnenhof« – Leute, wie die Zeit vergeht...
Das Jahr 2008 ist schon wieder vier Monate alt. Haben wir es
schon bemerkt? Mit einer Sylvesterparty haben wir das neue
Jahr eingeleitet. Sehr schnell war es dann auch schon Fasching.
Sieben Tage haben wir gefeiert. Angefangen mit dem Besuch
des Seniorenfaschings im »Birkenmoos«. Wir wurden von den
Hexen im »Sonnenhof« besucht, und natürlich, der Faschings-
umzug der verschiedenen Vereine von Lauben und Umge-
bung und vieler Mäschkerle. Auch unsere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen waren täglich aufgerufen, einen Nachmittag zu ge-
stalten. Nach sieben Tagen waren wir dann alle faschingsmüde.
Den März haben wir etwas ruhiger angehen lassen. Der »Son-
nenhof« wurde in ein Ostergewand gesteckt und wir  freuten
uns, als die ersten Frühlingsblumen an unserem Gartenzaun
zu sehen waren. Mit viel Musik und Geschichten rund um
Ostern war es ein schöner Beginn in den Frühling.
Im April hatten wir die Stubenmusik bei uns zu Gast haben.
Sie brachte uns heimatliche Klänge ins Haus, die wir so gerne
hören. Herzlichen Dank dafür. Mit einem Chor haben wir ge-
meinsam Frühlingslieder gesungen.
Am meisten freuen wir uns nun, wenn am 2. Mai die Terrassen-
saison im »Sonnenhof« beginnt. Wir sind alle wintermüde, und
wollen wieder frische Luft und Sonne tanken können. Hallo,
Wettergott, mach bitte mit.
Zum Schluss sei allen fleißigen Helfern und freundlichen Be-
suchern aus der Gemeinde und Umgebung ein herzliches
»Vergelt‘s Gott« gesagt.                                Ihr Sonnenhof-Team

Kontrolle des Rettungsknotens

Bahái-Forum
Unverbindlich, miteinander, für eine Welt – für einen Glauben!
Information, Austausch, Aktivität
»Raum der Stille« In entspannter Atmosphäre dem Wort Gottes
lauschen. Es gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre eigene Verbindung
mit Gott wahrzunehmen. Die Gelegenheit Gott näher zu kom-
men am Donnerstag, 1. Mai, 20.00 Uhr, bei Fam. Hackenberg,
Lauben, Sportplatzstraße 4, Telefon 0 83 74 / 2 52 87.
Vortrag: »Jin Shin Jyutsu« Eine Selbsthilfe – und Heilkunst!
Über Ursprung, Grundlage und Wirkungsweise spricht Jin Shin
Jyutsu- Praktikerin Angela Natau am Donnerstag, 15. Mai,
19.30 Uhr, bei Fam. Hackenberg, Lauben, Sportplatzstraße 4,
Anmeldung erbeten unter Tel. 0 83 74 / 2 52 87.
Gebete unter der Lupe! Text, Inhalt und Aussagen gemein-
sam entdecken und entschlüsseln am Donnerstag, 22. Mai,
von 20.00– 21.00 Uhr bei Familie Hanischdörfer, Lauben,
Ringstraße 1, Info unter Telefon 0 83 74 / 94 46.

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.
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15 Jahre »Heisinger Hobby-Radler«
Sie sind keiner der großen eingetragenen Vereine, vielmehr eine
eingeschworene Gemeinschaft. Sie streben auch keinen Ein-
trag in das »Guinness-Buch der Rekorde« an und dürfen trotz-
dem zu Recht stolz sein auf ihre Leistungen. Die Rede ist hier
von den rund 20 »Hobby-Radlern« um Ludwig Fischer (Bild), die
sich von Mai bis September
jeweils am Dienstag um 16.00
Uhr zur Ausfahrt treffen. Im
Winter 1992/ 93 habe man aus
einer Laune heraus im Laubener
Schwimmbad beschlossen, so
Ludwig Fischer, sich im Som-
mer zum Radeln zu treffen.
Anfangs fuhr er jede Tour vor-
her selbst alleine ab, bevor er
die Gruppe mitnahm. Man er-
achtete es als selbstverständ-
lich, dass der damalige »Jung-
Rentner« die Führung über-
nahm. Die Schar der »Hobby-
Radler« hat sich in diesen 15
Jahren zahlenmäßig nur we-
nig verändert, doch die Teil-
nehmer sind gekommen und
gegangen. Die wöchentlichen
Ausfahrten betragen weitge-
hend 25 bis 30 km und wer-
den meist mit einer kleinen Ein-
kehr abgeschlossen – sofern
man auch trocken heimkommt, wie Leo und Ilse Geyer schmun-
zelnd ergänzen. Denn auch solche feuchte Überraschungen
gehören zum Radler-Leben. Für Ludwig Fischer ist dies die
Gelegenheit auch auf fünfzehn unfallfreie Jahre hinzuweisen.
Und ein umgefahrener Zaunpfahl oder ein Plattfuss ist ja noch
kein Unfall. Auch über eine Teilnehmerin, die unterwegs bei
Grönenbach verloren gegangen ist und dann sogar noch vor
der Gruppe zu Hause war, berichten die Hobby-Radler heute
lachend beim Gespräch. Damals habe man sich aber schon
Sorgen gemacht.
Bald schon wurden dann nicht nur die Abendrunden gedreht,
es kamen auch Tagesausflüge dazu. Schnell kommen Ludwig
Fischer und die Geyers ins Schwärmen. Oberstdorf, Lindau
oder die Tour von Pfronten nach Garmisch werden erwähnt. Und
seit geraumer Zeit nimmt man immer wieder mal an einer
Mehrtagestour mit Schweigharts Sportreisen teil. »Anfangs
war ich da ja schon skeptisch« gibt Ludwig unumwunden zu,
aber dann hat es doch Spaß gemacht.
Nach dem Erfolgsrezept gefragt, eine Gruppe über einen so
langen Zeitraum zusammen zu halten, wird als erstes der
Wille, etwas gemeinsam zu machen, genannt. Aber auch die
ständig abwechselnden Fahrten in die verschiedenen Him-
melsrichtungen locken jeden Dienstag auf‘s Neue. Und
wenn Ludwig mal wirklich verhindert ist? Dann fahren eben
Erwin Schnalzger, Leo Geyer oder ein anderer vorne weg, da
wird man sich schnell einig. Sie bereuen keine Ausfahrt, keinen

Die »Heisinger Hobby-Radler« im Lechtal

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 26. April, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchen-
berg, Lindauer Straße 16.
Sonntag, 27. April, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73;
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Montag, 28.April, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 47.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 29. April, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, den 30. April, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorb-
weg 38. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 1. Mai, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Str. 90. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Freitag, 2. Mai, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstraße 17.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Samstag, 3. Mai, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str.
56; von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Sonntag, 4. Mai, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegardpl. 13;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr. 2.
Montag, 5. Mai, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Straße 2.
Dienstag, 6. Mai, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 7. Mai, Alpin-Apotheke Kempten, Am Klinikum.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 8. Mai,Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Freitag, 9. Mai, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Oberösch 2.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.

AOK-Kurs »Tropho Training – Die Blitzentspannung«
Wieder freier und selbstbewusster werden, Kraft und Energie
tanken. Einfache Konzentrationsübungen helfen die Akkus wie-
der aufzufüllen. Mit wenig Aufwand und einem liebevollen An-
sprechen des eigenen Körpers können Sie Ihre Gesundheit
und seelische Ausgeglichenheit zu jeder Zeit stärken. Es genügt,
wenn Sie sich zu einer Kurzreise zu sich selbst aufmachen –
Reisedauer nur eine Minute! Ein Übungsbuch und eine CD
unterstützen Sie dabei auch über den Kurs hinaus.
Ein neuer Abendkurs (4x dienstags) beginnt am 29. April in
Sonthofen-Rieden. Infos und Anmeldung bei der AOK Kempten,
Telefon 08 31 / 25 37-146 oder unter www.aok-kempten.de.

Kostenlose Internet- und Computerlehrgänge
mit dem Roten Kreuz in Kempten
Einweisungen in Excel, Word, Power Point, Fotobearbeitung,
Einweisung und Aufbaukurs Windows Betriebssystem, Grund-
kurs und Aufbaukurs Internet sind die nächsten Lehrgänge.
Informationen und Anmeldung unter Telefon 08 31 / 5 22 92-0.

Regenguss und keinen Plattfuss. Nur eines bereuen Sie: dass
es die »Alm« bei der Gräbelesmühle nicht mehr gibt, die so
viele Male der Ausklang des gemeinsamen Radelns war. So
wird nun versucht, mit ständig wechselnden Einkehrzielen in
Lauben und Umgebung diesen Verlust wett zu machen.
Die großartigen Ortskenntnisse und die (Rad-)Führungsqua-
litäten des nun bald 77-jährigen, beliebten Laienschauspie-
lers Ludwig Fischer, hat sich natürlich auch die Theatergruppe
Lauben längst nützlich gemacht und so zählt auch dort der
jährliche Radausflug (heuer am 18. Mai) zu den Höhepunkten.
Den »Hobby-Radlern« sei zu ihrem Jubiläum recht herzlich
gratuliert und es mögen noch viele gemeinsame und unfallfreie
Kilometer mit netten Episoden dazu kommen.

Info
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BayernTour Natur – Programm 2008
Wie kommt der Tintenfisch in die Berge? Warum heißt der
Löwenzahn »Löwenzahn«? Welche Rolle spielen Fledermäuse
im Naturhaushalt? Womit singen die Heuschrecken? Wieso
geht der Wasserläufer nicht unter?...
Auf diese und viele weitere Fragen erhalten Sie fachlich fun-
dierte Antworten von ausgewiesenen Naturexperten bei den
rund 2900 angebotenen Veranstaltungen der diesjährigen
BayernTour Natur. Von Mai bis Oktober steht Ihnen wieder ein
vielfältiges Angebot faszinierender Naturerlebnisse zur Verfü-
gung. Die Tourveranstalter und Naturkenner, die Sie bei einer
Wanderung, Bootsfahrt oder Radtour fachkundig begleiten
und Sie die Schönheit und Einzigartigkeit der Natur entdecken
lassen werden, freuen sich schon auf Sie.
Das Programmheft mit den einzelnen Veranstaltungen erhalten
Sie ab sofort zu den jeweiligen Öffnungszeiten im Rathaus in
Heising. Es enthält Näheres über Verlauf, Zeitdauer, Familien-
freundlichkeit und ggf. Kostenpflicht. Wichtig: Bei anmel-
depflichtigen Veranstaltungen nehmen Sie bitte direkt mit dem
bei jeder Veranstaltung genannten Ansprechpartner Kontakt
auf. Das erspart Ärger und Enttäuschung auf beiden Seiten.
Unter www.tournatur.bayern.de können Sie stets aktuell die
Veranstaltungen nach Ihren persönlichen Wünschen zusam-
menstellen: Einfach Landkreis, Ort, Datum auswählen bzw. ei-
nen Suchbegriff eingeben. Natur lässt sich entdecken. Lassen
Sie sich von Ihrer Vielfalt begeistern und nutzen Sie die Bayern
Tour Natur als exklusive Informationsquelle.

Info

Unsere Erfahrung – Ihr Vorteil!
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Kanzlei Warntjen & Ramjoué

SEIT 14 JAHREN IN ALTUSRIED

Juliane Warntjen 
Rechtsanwältin

Schwerpunkte:
Forderungseinzug
Vertragsrecht
Verkehrsrecht
Sozialrecht

Michael Ramjoué
Rechtsanwalt

Schwerpunkte:
Bankrecht
Arbeitsrecht
Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht

Kirchstr. 1a  ·  87452 Altusried
Telefon 08373 /1833  ·  Fax 08373/1844

weigeltmezey, Rechtsanwälte

JETZT IN DIETMANNSRIED

D. Weigelt-Mezey
Rechtsanwältin / Fachanwältin   
für Familienrecht / Mediatorin

Schwerpunkte:
Familienrecht
Erbrecht

Jenö Mezey
Rechtsanwalt

Schwerpunkte:
Arbeitsrecht
Mietrecht
Insolvenzrecht
Verwaltungsrecht

Glaserstr. 2  ·  87463 Dietmannsried (Wirthensohn-Haus)
Telefon 08374/5897824  ·  Fax 08374 /5897825

Indianer-Pfingstfreizeiten direkt an der Donau
Der gemeinnützige Verein zur Jugendförderung Abenteuer
NaturPur Last Chance e.V. bietet für Kinder und Teenager,
Alleinerziehende, sowie Familien einwöchige Freizeiten an. Ge-
meinsam »Auf den Spuren der Indianer« erleben wir eine
andere Art des Urlaubs am wunderschönen Jugendzeltplatz,
direkt an der Donau. Das erlebnispädagogische Konzept zielt
ganz auf die Stärkung des Einzelnen. Das spielerische Kennen-
lernen der anderen Teilnehmer und der indianischen Kultur lässt
die Gruppe sehr schnell zusammenwachsen. Über das gemein-
same Erleben und Bestehen in der Natur, den Elementen ein
Stück näher, lernen wir mit sehr viel Spaß und Freude. Wir
schaffen Vertrauen – eine gesunde Grundlage für das persön-
liche Wachstum des jungen Menschen. Wir werden uns im
Bogenschießen üben, miteinander am Feuer sitzen und singen,
auch alte indianische Weisheiten und Tänze kennen lernen, dazu
den richtigen Rhythmus auf den Trommeln schlagen, unsere
eigenen nativen Gegenstände basteln und im Tipi, unter freiem
Himmel oder in eigenen Zelten nächtigen. Viele spannende
Spiele und Abenteuer gibt es zu bestehen. Je nach Freizeit
werden wir auch Reiten, Kanufahren oder Klettern. Für unser
leibliches Wohl sorgt ein »indianisches« Küchenteam. – Die
Camps werden von Sozial-, Erlebnis-, Umweltpädagogen
sowie Teamer und Trainern betreut.
Die Termine sind: 12. bis 16. Mai (Familien- u. Alleinerziehende);
19. bis 23. Mai (Kinder ab 9 Jahre und Teenager ab 13 Jahre).
Weitere Informationen und Anmeldung unter: Abenteuer Natur
Pur Last Chance e.V., 79853 Lenzkirch-Kappel, Im Alten Ziel 3,
Tel. 0 76 53 / 9325, E-Mail: naturpur1@gmx.de oder auf unserer
homepage www.naturpur-online.com
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Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

Umzug nach Krugzell!

Praxis Schubert
Klassische Homöopathie

Marga Schubert
Heilpraktikerin

87452 Krugzell  ·  Am Ried 6g
Telefon 0 83 74 / 2 31 5233

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

BÄCKEREI TRUNZER
Schrattenbach  ·  St.-Nikolaus-Str. 2  ·  Tel. 0 83 74/81 33

Filiale Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 17

Verkäuferin gesucht
auf 400,–Euro-Basis

Am Samstag, 26. April 2008,
bleibt unsere Filiale geschlossen.

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH

Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374/84 48

ALU-HAUSTÜREN
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!
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Kaminbau Trommler GmbH
Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Dietmannsried  ·  Käsers
Telefon/Telefax 0 8374 / 95 79

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Kempten-Neuhausen
Wir haben mit dem Bau einer kleinen

Reihenhausanlage begonnen.

Rufen Sie an und fordern Sie die
Verkaufsunterlagen an!
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Werkstatt:
Diesenbach 17
87452 Altusried
Tel. 0 83 73 /9 35 9158
Mobil 01 71 / 4 47 35 99

chreinerei
etzereiligen

Wohnen · Küche · Bad

(T)RÄUME SCHAFFEN

Immobilienvermittlung
der Raiffeisenbank

im Allgäuer Land eG
Dietmannsried

Herr Dobler, Tel. 0 83 74/ 58 24 26

Weitere Objekte im Internet:
www.rb-allgaeuerland.de

Einfamilienhaus
in Lauben

mit großem Geräteschuppen,
Grund ca. 485 qm, Wfl. ca 143 qm,

Renovierung 1986

Kaufpreis 170000,– €

Reihenmittelhaus
in Dietmannsried

sonnige und ruhige Lage,
Wfl. ca. 112 qm, Bj. 1983,
Südterrasse, Einzelgarage

Kaufpreis 172000,– €

Bauplatz in Altusried
ruhig aber doch zentral gelegen,

Grund ca. 767 qm, voll erschlossen

Kaufpreis 119000,– €

3-Zimmer-ETW
in Dietmannsried

sehr gepflegt, 1. OG., Westbalkon,
Einzelgarage, Bj. 1991, Wfl. 85 qm

Kaufpreis 119000,– €
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ALTUSRIED

HALDENMÜHLE · Reicholzried - Dietmannsried

Wir laden herzlich ein am Sonntag, 4. Mai, ab 11.00 Uhr, zum

Tag der offenen Tür
und guten Nachbarschaft

Für Speisen und Getränke sorgen unsere Wirtsleute
und für gute Stimmung die Reicholzrieder Blasmusik.

Kinder werden bestens unterhalten.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!  Info-Tel. 0 83 74 / 83 25

Anzeigen-Manuskripte senden Sie bitte per Telefax an die
Nr. 083 73/ 1758 oder per E-Mail an info@druckerei-xdiet.de.



HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29

Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Suche selbstständig arbeitenden

Monteur Heizung
Sanitär

Türen Parkett
Kork Paneele

Keine Beratung u. kein Verkauf

HOLZ
SCHÄFFLER

LAUBEN  ·  Gräbelesmühle 1
Telefon 08374/58 38-0

 Schausonntag
4. Mai, 11.00 bis 15.00 Uhr

mit neuer
Ausstellung
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

Maitanz mit den »Heartbreakers«

am Samstag, 26. April 2008, 20.00 Uhr,
in der Festhalle Dietmannsried

Wir bieten wie gewohnt Showeinlagen, sowie eine große
Tombola mit tollen Preisen. Eintritt 7,50 Euro

Reservierung unter Tel. 08 31/ 6 8512 oder ansonsten Abendkasse.
Der Ertrag kommt ausschließlich der »Aktion Sonnenhof« zugute,

einer Elterninitiative zum Wohle von geistig behinderten Menschen.

Maitanz
Keine Lücke
für die Mücke

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37

Besuchen Sie uns
auf der Allgäu-Schau

in Immenstadt

1. bis 4. Mai 2008,
Halle 1, Stand 104

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95

12./13. April
19./20. April
26./27. April
03./04. Mai

26./27. April
03./04. Mai
10./11. Mai
17./18. Mai

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

N A T U R H E I L P R A X I S

R U P P E R T

Heuschnupfen?

Bildquelle: www.pixelio.de

Kemptener Str. 2 , 87730 Bad Grönenbach
Tel.:  0 83 34 / 25 94 83

www.naturheilpraxis-ruppert.de

Großer Beet-
und Balkon-
pflanzenmarkt
in Kempten-Oberwang
Memminger Straße 147

Wie bieten Ihnen Gärtnerqualität
frisch aus dem Gewächshaus:

Geranien ab 1,40 Blumenampeln ab 6,95

Ein Vorteil für Frühstarter!
Von uns gepflanzte Balkonkästen haben den Wachstums-

vorsprung, denn wir stellen sie gerne 2 bis 3 Wochen
zum Anwurzeln in das Gewächshaus.

Schauen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich
von unserer Qualität zum günstigen Preis überzeugen.

Gartenbautechnikerin Christine Herb-Regler
Mobil 0179/ 9 22 31 49 oder 08 31/ 51275 37

 €  €

Rad Haus Fritz
87452 Altusried • Poststraße 7

Tel. (0 83 73) 78 80  •  Fax 78 81


